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Der Bund hat dem Chef der TT-Abteilung für seine Initiative und seinen Fleiß
zehntausend Franken geschenkt.

Wir gaben dem Bund unser sauer Erspartes
Allerdings nicht zum Fortuna spielen,

Wir kratzen scheu im Gestrüpp unsres Bartes
Und blicken verlegen auf unsere Schwielen,
Anderseits tröstet und freut uns zwar
Daß auch der Herr Dokter fleißig war!

Glückauf!
Ein Sekundarschüler schreibt in einem

Aufsatz:
«Jedermann weifj natürlich, dah die

Zahl 7 eine Glückszahl isf. Schon die
Juden im Alten Testament hatten mit
der Hoffnung Glück zu haben sieben-
armige Leuchter, wie es heute noch
sieben Bundesräte gibt.» DK

Das «unbekannte» Zitat
Als ich kürzlich im Theater war, um

wieder einmal den «Götz von
Berlichingen» zu sehen, haffe Heinrich Gret-
ler als Gasf in der Titelrolle das
berühmte Zifat zu sprechen. Meine Nachbarin

war sichtlich schokiert und
flüsterte ihrem Mann zu: «So öppis chan
au nu de Gretler säge!» LE
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